
2

it

e

n

Dir

3

J n

h d

Absnnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgrr auswärts ebenfalls 20 S für

2 Monate 13 Sgr 5 Pf für 1 Monat
6 Sgr 10 exel Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen ReichsPehangalten angenommen

n die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle
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AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Januar n J beginnt ein neues Abon

nement auf die

Saale Zeitung
e Auflage 8036Wir bitten daſſelbe rechtzeitig erneuern zu wollen
damit bei Beginn des Quartals keine Unterbrechung
in der Zuſtellung der Zeitung eintritt zumal auch
nach einer Verfügung der Poſtbehörde eine verſpätete
Beſtellung mit beſonderen Unkoſten für die Abonnenten
verbunden iſt

Vom 1 Januar ab wird die neue ſpannende Er
zählung

Eingeſchneit
von Ernſt Eckſtein

im Feuilleton zum Adruck kommeu
Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt

2 Mark ſowohl bei allen kaiſerlichen Poſtanſtalten
als auch bei unſeren hieſigen Expeditionen Be
kanntmachungen 15 Pf die fünfſpaltige Zeile
haben bei dem großen Leſerkreiſe unſeres Blattes ſtets

ſicheren Erfolg Die Expedition
a e c

Das Ende der Kriſis
Berlin 18 December 1874

Herr Windthorſt hat ſich heute um das Vaterland wohl
rerdient gemacht Zwiſchen dem Reichskanzler und dem Reichs
tage war plötzlich eine bedenkliche Spannung entſtanden Die
Annahme der Hoverbeck ſchen Reſolution wegen der Verhaftung
von Reichstagsmitgliedern während der Seſſion war vom
Fürſten Bismarck als eine Art Mißtrauensvotum betrachtet
worden wenigſtens waren in ihm Zweifel aufgeſtiegen ob er
im gegenwärtigen Reichstage gegen die geſchworenen Feinde
ſeiner Politik ſtets einer compacten Majorität ſicher ſei und
er hatte ſich von dieſen
geſuch drängen laſſen Der Majorität des Reichstages ſchien
jede Handhabe zu fehlen den Reichskanzler noch vor der Vertagung über ſeine irrthümliche Auffaſſung aufzuklären und

ihm ein unzweideutiges Vertrauensvotum zu geben Herr
indthorſt beeilte ſich ihr dieſe Handhabe zu verſchaffen Als

ob er ſich mit einem Nationalliberalen verabredet hätte oder wie
man vom Standpunkte ſeiner Partei vielleicht ſagen würde
als ob er vom Reptilienfonds beſtochen wäre griff er bei der
dritten Berathung des Etats den Dispoſitionsſonds für das
auswärtige Amt an Er ſuchte nach einer Gelegenheit um
den Reichskanzler beſonders wegen ſeiner Verfolgung der ihn
beleidigenden Preſſe auf s neue zu verunglimpfen was er aber
erntete war nichts als eine neue glänzende Niederlage Herr
von Bennigſen verſtand es nämlich dem ultramontanen Vor
kämpfer den gegen den Reichskanzler gerichteten Spieß zu ent
winden und ſo geſchickt ſo vernichtend gegen den Angreifer
ſelbſt zu kehren daß wir zweifeln Herr Windthorſt habe ſich
in ſeiner ganzen parlamentariſchen Laujbahn eines unheilvolleren
Tages zu erinnern Zugleich aber conſtatirte der Führer der
nationalliberalen Partei mit warmer Beredtſamkeit und häu
fig unterbrochen von n Zuruf der großen Mehrheit
des Hauſes daß in der Abwehr des Windthorſt ſchen Angriffs
d h in der Aufrechthaltung des erwähnten Dispoſitionsfonds
allen Freunden der Politik des Reichskanzler die günſtigſte Ge
legenheit geboten ſei dem Fürſten Bismarck ein unümwun
denes Vertrauensvotum zu ertheilen Die Thatſache daß der
Dispoſitionsfonds mit 199 gegen 71 Stimmen d h von allen
Parteien gegen die Ultramontanen Polen und Socialdemo
kraten angenommen wurde beweiſt wie freudig alle reichs
treuen Vertreter des deutſchen Volkes dieſe Gelegenheit er
griffen Wenn man voll und ganz die Umſtände erwägt un
ter denen dieſer Zwiſchenfall ſich abſpielte ſo wird man den
ſelben dreiſt als das wichtigſte Ereigniß der Seſſion bezeichnen
können Das Mißverſtändniß von dem wir geſtern ſprachen
iſt nunmehr ohne Zweifel beſeitigt und das Erſcheinen des
d re in der heutigen Reichstagsſitzung der Umſtand
daß derſelbe bei ſeinem Eintreten auf den Präſidentenſtuhl zu

und dem Präſidenten v Forckenbeck kräftig die Hand
chüttelte iſt wohl das beſte Zeichen daß die Kriſis beendigt

iſt Jm Reichstage herrſchte darüber ſichtliche Befriedigung
g Windthorſt und ſeine Genoſſen zeigten gar ſauere

eſichter
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Wochenüberſicht
Das politiſche Intereſſe concentrirte a faſt die ganze Woche
über auf Berlin bezw auf die von hier ausgehenden Nach
richten über den Arnimproceß Die Natur der diplomati
ſchen Correſpondenz zwiſchen dem Fürſten Bismarck und dem
Grafen Arnim brachte es mit ſich daß in erſter Linie Frank
reich ſich lebhaft mit den Urtheilen der deutſchen Staatsmänner
über die franzöſiſchen Parteien in ihrem Verhältniß zur Zukunftdes eigenen Landes und zu Deutſchland beſchäftigte Vede Partei

n vasjenige von ſich abzuwälzen was in den Auseinander
etzungen der beiden deutſchen Staatsmänner Compromittirendes

für ſie liegt Die Ultramontanen und die Rohyaliſten verhöh
nen die Republikaner weil die deutſchen Staatsmänner wobl

abzuhelfen ſei

weifeln ſogar zu einem Demiſſions

Sagale Zeilu
Der Bote für das Saalthal

die Monarchie in Frankreich für fähig halten Allianzen zu

wird dagegen den Bonapartiſten die Stelle der Bismarck ſchen
Auslaſſungen vorgerückt wo er das Kaiſerreich als diejenige
Regierungsform erklärt welche am eheſten ein leidliches Ein
vernehmen mit Deutſchland als möglich erſcheinen laſſe End
lich bereitet Herr Thiers eine Abwehr gegen gewiſſe ihn be
treffende Stellen der Arnim ſchen Berichte vor Dagegen
ſcheint Herr Caſimir Périer den ihn betreffenden Paſſus des
nämlichen Berichts wonach er der mögliche Nachfolger von
Thiers wäre nicht übel genommen zu haben ſondern eine
ähnliche hohe Meinung von ſich ſelbſt zu hegen ſo weit man
die Veranſtaltung eines großen politiſchen Diners an welchem
parlamentariſche militäriſche und diplomatiſche Größen Antheil
nahmen dahin deuten kann Der Reflex der franzöſiſchen
Aufregung über den Arnimfall ſpiegelt ſich auch in der lon
doner und der wiener Preſſe wieder beſonders lebhaft in der
letzteren Die Gegner Bismarcks ſind bekehrt zu Verherrlichern
des großen Staatsmannes deſſen plötzliches Entlaſſungsgeſuch
gerade in dieſem Moment eines der ganzen Welt imponirenden
Triumphs aus Anlaß des Arnimproceſſes im Auslande außer
ordentlich überraſchen wird Jn der öſterreichiſchungariſchen
Preſſe und zwar ſowohl in bedeutſamen Organen der Tages
preſſe als in Brochüren tauchen in Verbindung mit den Bis

Inſerate
werben di e eile oder derenRaum es r 4 berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Inſerate im redactionellen Theile
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des Bundesraths wie auch mit hervorragenden Reichs
tagsmitgliedern dann verließ er den Saal und erſchien bald
darauf wieder in der bekann n Jnterimsuniform Erſt u
vor dem Schluß der Sitzung verließ der Reichskanzler
Haus Ueber die Gegenftände welche in dem Conſeil berathen
worden ſind cirkuliren verſchiedene Nachrichten welche jedoch
alle mehr oder weniger in das Gebiet der Erfindungen und
Combinationen verwieſen werden müſſen i ſcheint nur
zu ſein daß hierbei auch der Tag der Einberufung des
preußiſchen Landtages zur Beſprechung gelangt iſt und
wird der 11 Januar als der Tag den Zu
ſammentritt dieſer Körperſchaft bezeichnet Eine
andere Seite welche die vorgeſtern und geſtern ſpielende
Angelegenheit hat iſt die in hohem Grade erſchütterte wohl
kaum noch haltbare Stellung des Juftizminiſters Leonhardt
Ueber ſeinen Rücktritt curſirten ſchon in der vergangenen Woche
mannichfaltige Gerüchte Dann ſchien es einige Tage wieder
feſt zu ſtehen daß der Juſtizminiſter ſein Amt weiter verwalte
Sein Auftreten aber in der Majunke ſchen Angelegenheit ſcheint
nun doch das Ende dieſer Controverſe herbeigeführt zu haben
Man nennt als ſeine Nachfolger die S Friedberg und in
zweiter Linie den AppellationsgerichtsVicepräfidenten v Braun
denſtein in Naumburg Von Dr Falk der ebenfalls in der
Reihe der Candidaten für das Juſtizportefeuille ſich befindet

marck Angelegenheiten ſehr ſcharfe Angriffe wider den Grafen
Andraſſy auf Man vergleicht beide Staatsmänner und
findet Andraſſy ungenügend Eine ungariſche Brochüre aus
nicht unwichtigen Kreiſen ſtammend predigt die Rückkehr zum

Conſervativismus was ſo viel heißen würde als Andraſſy
ſolle durch Senyey erſetzt werden Jn den Reichsrathskreiſen
und in den finanziellen Organen erſchöpft man ſich in Pro
jecten und Unterſuchungen wie der ſchlimmen GeſchäftskriſisWogen taucht wieder einmal die Nach

richt auf der öſterreichiſche Finanzminiſter wolle die
Valuta nächſtens wieder herſtellen und analoge Nach
richten ebenſo zweifelhafter Natur kommen aus einem
andern großen Lande der Papierwirthſchaft aus Nord
amerika wo ebenfalls das Geld die Greenbacks wieder

dürfte doch wohl angenommen werden daß er ſich entſchließen
wird auf ſeinem Poſten als Cultusminiſter zu verbleiben
Man ſpricht ferner und in Kreiſen die wohlunterrichtet ſein
können und mit ziemlicher Beſtimmtheit daron daß auch der
Miniſter des Jnnern Graf Eulenburg nicht mehr lange auf
ſeinem Poſten verbleiben werde Derſelbe ſcheint mit gewiſſen
Hofkreiſen in ſehr enger und intimer Verbindung zu ſtehen
und zwar mit ſolchen Hofkreiſen welche der Politik des Reichs
kanzlers wenigſtens einzelnen Richtungen derſelben Widerſtand
zu leiſten ſich bemühen

Die von der Kreuzzeitung unlängſt gebrachte Nachrächt
dem Profeſſor Philipp Wackernagelin Dresden ſei wegen
ſeiner Theilnahme an der Auguſt Konferenz eine Unterſtützung
die er bis dahin zur Bearbeitung ſeines Buchs über das deut

erſetzen ſoll Dort iſt kürzlich ein Wechſel von Perſönlichkeiten ſche Kirchenlied aus Staatsmitteln erhalten entzogen worden
im Cabinet des Präſidenten vor ſich gegangen welche nach
unparteiiſchem Urtheil dem Miniſterium ſehr fähige Kräfte zu

iſt der heutigen Poſt zufolge in jeder Beziehung falſch
Wie das Fr J hört wird der Papſt den Biethumsver

geführt hat Da nun der Congreß ſich demnächſt auf längere weſer Hahne in Fulda in dem nächſten am 21 d M ſtatt
Zeit vertagen wird ſo hat das neue Cabinet Zeit zu beweiſen findenden Conſiſtorium zum Biſchof von Askalen
was es vermag um die mächtig angeſchwollene Oppoſition ab infidelium ernennen
uſchwächen Auch bei der trefflichſten Amtsführung wird es Fanfulla neben fünf ungariſchen und braſilia miſchen Griſthichen
ihm aber nicht gelingen die Tathſache rückgängig zu machen auf der Candidatenliſte
daß in den bedeutendſten Staaten der Union die demokratiſche
Partei zur Herrſchaft gelangt iſt und daher die Ausſicht auf
eine dritte Präſidentſchaft Grants ſehr ſchwach geworden ſind
Ob derſelbe als letzten Trumpf die Erwerbuug Cuba s ſeinen
Lieblingsplan ausſpielen wird wird ſteht dahin Die
Spanier benutzen die Winterpauſe in ihren Bürgerkriege um
Verſtärkungen nach den Antillen zu ſenden
Carlos und die ſeltſam operirende ſpaniſche Armee welche die
Preſſe ſo lange ausſchließlich beſchäftigten ſind über Arnim
und Bismark faſt in Vergeſſenheit gerathen Sogar die römi
ſche Politik erregt nur dadurch wieder etwas Jntereſſe daß es
hieß der Jeſuitengeneral Beckx ſolle in s Cardinalcollegium
treten Dieſe in großen Zügen dargeſtellte Situation des
Auslandes während der letzten Woche vermochte wegen ihrer
Ereignißloſigkeit das allgemeine Intereſſe nicht von unſern
heimiſchen Vorgängen abzulenken Wir werden auf dieſelben
da ſie im Hauptſächlichen ihren Urſprung in dem Verhandlungen
des Reichstages haben in einer beſonderen parlamentariſchen
Wochenüberſicht eingehen

r r e en aDeutſches Reich

mm BVerlin 18 Decr Ueber den Verlauf der Miniſter
kriſis iſt der Telegraph den gegenwärtigen Mittheilungen
vorausgeeilt Das Verbleiben des Reichskanzlers iſt
geſichert ein heute abgehaltener Miniſterrath und eine darauf
folgende Conſeil Sitzung unter dem Vorſitz des Kaiſers hat
die Differenzen endgültig ausgeglichen Auch von dem Rück
tritt des Juſtizminiſters iſt zur Zeit nicht mehr die Rede
Der Reichskanzler erſchien nach beendetem Conſeil im Reichs
tage und wohnte zwei Stunden hindurch der Sitzung bei Das
ihm durch Bennigſens eindrucksvolle Rede ertheilte Vertrauens
votum war ihm von befreundeter Seite gemeldet worden
Der Juſtizausſchuß des Bundesrathes wird morgen die Con
cursOrdnung berathen und Abends die zweite Leſung des
Civilehegeſetzes beginnen Der Reichstagsabg Mosle aus
Bremen überreichte vor einigen Tagen Sr Maj dem Kaiſer
das erſte Exemplar des Werkes über die zweite deutſche Nord
polexpedition und meldete daß es in der Abſicht liege im Juni
1876 eine neue Expedition vorzunehmen falls das Reich die
Mittel dazu gewähre Der Kaiſer ſprach ſich ſehr günſtig über
das Unternehmen aus und ſagte deſſen Beförderung zu

Die Reichskanzlerkriſis iſt wie oben bemerkt
gläcklich zu Ende gegangen hatten ſchon die Abgeord
neten v Forckenbeck v Bennigſen Fürſt Hohenkohe
Langenberg und Dr Lucins ihre Einwirkung auf den
Fürſten im Laufe des geſtrigen Nachmittags verſucht ſo that
der Einfluß des Kronprinzen der beim Fürſten zum Dinererſchienen war am Abend das Uebrige ſo daß ſchon heute

Vormittag mit großer Beſtimmtheit das Gerücht verbreitet
wurde der Reichskanzler e die eingereichte Demiſſion wie
der zurückgenommen Dieſe Nachricht fand ſchließlich auch ihre
Beſtätigung als der Fürſt gegen 2 Uhr direct aus dem Miniſter
conſeill in den Reichstag gefahren kam und in großer Uniform
den Sitzungsſaal betrat Der Fürſt conferirte längere Zeit
mit dem Präſidenten Delbrück und mit anderen Mitgtie

Der edle Don

im puartibus
Wenigſtens figurirt Herr Hahn n ver

Eine berliner Correſpondenz der Jnden Selge rin
folgende intereſſante aber unverbürgte Mittheilung r Brrr

geſchichte des Arnim Proceſſes
Nachdem durch den zufälligen Hinweis in einer am den Fürrften

Hohenlohe in Paris gerichteten Depeſche auf eine frähbe welle n
den Grafen Arnim gerichtet geweſen war das Fetlen mee Du
cumente in dem Archiv der deutſchen Botſchaft in Vor ne

worden war und Graf Arnim der Aufforderdng des Aränirtiger
Amtes auf Reſtituirung eine entſchiedene Weigerung eenengefetst

hatte verfügte ſich Fürſt Bismarck zum Katſer ad hellte Dieſem
die Thatſache mit Der Kaiſer wies ſeinen Kanzler en dem Grrren
Arnim im Disciplinarwege den förmlichen Befehl zur ieritutung
der Documente zu ertheilen Dies geſchab ded aber antil uint
Erfolg Fürſt Bismarck begab ſich abermals zum Kuer um
ſelben davon in Kenntniß zu ſetzen und erſuche mar ufer
Ordre zu unterzeichnen welche dem Grafen za re ulkte
Kaiſer Wilhelm bemerkte dem Kanzler daß in Geridee zu hen
gekommen ſeien welche ihn erwarten ließen Graf Arnim waeruch
ihm die Herausgabe der Schriftſtücke der weigern d r e tn
einem ſolchen Ack der Widerſetzlichkeit nicht aneſegemn n Firrt
Bismarck antwortete er wiſſe daß Graf Arte eder
Entſchluß kundgegeben habe ſelbſt einer Aufferderem des Sunrne
zu widerſtreben da er die betreffenden Schrift e an
Eigenthum betrachte weil ſich mehrere derſelden f en Verhanleen
als Botſchafter in Paris bezögen und nicht anf dar dammte
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Frankeid um t
der Kaiſer dem Reichskanzler daß er in dieſer Affen mit mat
zugeben gedenke daß er andererſeits ader auch der Wüthe s
Souveräns nicht durch einen Act der Rebellen ſeitens es Dat
thans compromittiren laſſen könne folglich diette r Ein W
übrig die Angelegenheit den Richtern zu üderweiſen Fr Da
marck fügte ſich der Entſcheidung des Kaiſers und ſo kam die Sache
an die Gerichte

Deutſcher Reichstag

34 Abend Sitzung vom 17 Decemder

Jn der Abendſitzung welche um S Uhr degann gelangte znächſt der vom Abgeordneten Dr Proſch eingebrachte Segen

wurf wegen einheitlicher Beſtimmung des Termins der roh
rigkeit gemäß den Beſchlüſſen der zweiten Leſung auch in dritter
Leſung zur Annahme Darauf wurde das Noth Bankgeſes
in erſter und zweiter Berathung genehmigt und in der zweiten
Tfahekpna des Landeshaushalts Etats für ElſaßLothringen fort
gefahren

35 Sitzung vom 18 December

Am Tiſche des Bundesraths Präſident Delbrück die Miniſterv eieege von Perglas Geh Oberre
aelisierungsrath M neralmajor v Voigts R eetbeſt ries u A

Der Präſident v Forckenbeck eröffnet die Sitzung um II
Uhr mit geſchäftlichen gen

Nachdem der Geſetzentwurf betreffend die dte Beh and
lung der Juſtizgeſetzentwürfe ſowie der Additional Ar
tikel zu dem am 26 März 1868 mit Belgien ahgeſchloVertrage über den eng Austauſch von kleinen
und von Geldſendnngen in

men und der len wurf g desſetzes über die Quartierleiſtung für die bewaffnete M

Leſung ohne Debatte angenom h

d die 4
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rend des Frie uſtandes vom 25 i 1868 imBayern du ben ne des Abg Dr k der mit der Be
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4 des Quartierleiſtungsgeſetzes für Württemberg betrautenen überwieſen worden s das Haus zur dritten Le

ſung des Reichs ter tats überDie Etats des Reich skanzleramtes des Bundesrathes
und des Reichstages werden nach den Beſchlüſſen der zweiten
Berathung ohne Debatte r t Zu dem Etat des Auswär
tigen Amts Tit 21 Dispoſitionsfonds zu geheimen
Ausgaben 48,000 Mark nimmt das Wort Abg Windthorſt
um ſich über die geheimen Fonds zu verbreiten Er leitet ſeine
Rede mit der Bemerkung ein wie er gar nicht geſprochen haben
würde wenn er das geſtern verbreitete Gerücht für irgend wie be
gründet gehalten hätte Er ſtimmt dem kürzlich bekannt geworde
nen Ausſpruche bei daß die öffentliche Meinung in Generalpacht
genommen fei erwähnt wiederum die vielen vom Fürſten Bis
marck geſtellten Strafanträge die unmöglich bei deſſen großer Wirk
ſpeet von ihm ſelbſt ausgehen könnten der J Preſſe

ände dagen gar kein Schutz zur Seite Die Regierung müſſewohl nicht an in wie großen Schmähungen ſich die ofſiziöſe
Preſſe ergehe ſonſt wäre undenkbar daß dieſelben dulde Er
perſönlich werde davon nicht getroffen höchſtens könnten ſie ihm

Reklame dienen Der Redner exemplifizirt auf die Norddg e und die Provinzial Correſpondenz Dies Netz der
offiziöſen Preſſe dürfe nicht noch weiter ausgedehnt werden der
neuliche Prozeß habe bereits die großen Verbindungen herausge

verwaltung bezw den Kreiſen übertragen werden kann 2 daraufBedacht z nehmen daß die Jnſpection der öffentlichen Wohlthätig
keitsanſtalten den Kreisdirectoren übertragen werde und die dafür
jetzt beſtehenden beſonderen Beamten in Wegfall kommen 3 Die
Frage einer nochmaligen eingehenden Prüfung zu r ob
nicht die projectirte I und Beſſerungsanſtalt bei Hagenau
in erheblich kleinerem Umfange hergeſtellt werden kann als bis
her vorgeſehen iſt

Bei dem Etat der Verwaltung der geiſtlichen Angelegenheiten
macht Abg Dr v Schulte darauf aufmerkſam daß die deutſche
Regierung ſeit der Uebernahme der Verwaltung von ElſaßLothrin
gen es ſich habe angelegen ſein laſſen auch die Pfarrſtellen in den
Reichslanden angemeſſen zu dotiren ſo daß die Erhöhung der
Pfarrgehälter gegen die franzöſiſche Verwaltung bereits 738,900
Francs betrage Redner empfiehlt ſodann noch die Annahme fol
gender Reſolution den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dahin zu
wirken daß die Succurſalpfarren zu feſt zu verleihenden erhoben
werden, und führt weiter aus daß die Jntention derſelben dahin
gehe mit den Biſchöfen von h Metz dasjenige herbei
zuführen was vom Standpunkte des Rechts und der Billigkeit ge
wünſcht werden müſſe B C Geh Rath Herzog erklärt ſich Namens
der Regierung einverſtanden dann wird dieſelbe angenommen und
der Etat genehmigt

Es folgt der Etat der Verwaltung des öffentlichen Unterrichts
ſtellt in welchen ſie ſchon jetzt ſtehe Der Redner empfiehlt das
Wuttke ſche Buch über Zeitungsweſen und geht dann auf die ge
S Verbindung des ſogenannten ReptilienFonds mit den in

ede ſtehenden Fonds ein Jenen könne man hier freilich nicht be
ſeitigen aber es wäre gut an anderer Stelle darauf aufmerkſam
zu machen wie man hier darüber denke Jm Uebrigen will er
die Debatte nicht verlängern um den Etat und das möglichſt
bei Tage zu Stande zu bringen

a v Bennigſen Nicht allein die Beſchleunigung der
Etatsberathung ſondern auch die jetzige politiſche Lage mußte den
Herrn Vorredner beſtimmen keinen Angriff auf den Reichskanzler

verſuchen Herr A Windthorſt wird in vielen Kreiſen als ein
hingeſtellt aber nach ſeiner ſo eben gehör Präſidum erneuertuſter politiſcher Takt

Förderung der Wiſſenſchaft Zu Tit 1 der Ausgabe hat die
Commiſſion den Antrag geſtellt den Hrn Reichskanzler zu erſuchen
in Erwägung zu ziehen ob zu den Koſten der Univerſität zu
burg insbeſondere zu den außerordentlichen Ausgaben für dieſelbe
ein Zuſchuß aus Reichsmitteln gewährt werden könne Der An
trag wird nach kurzer Debatte genehmigt dann wird die Sitzung
auf heute Abend 7 Uhr vertagt O eng der Etatsbe
rathung für Elſaß Lothringen Schluß 4 Uhr

Schweiz
Die Executivbehörde der eidgenöſſiſchen Republik hat ihr

Jn Stelle Cereſole s iſt Scherer zum
ten Rede kann ich dem nicht beipflichten Er nennt ſich ſelbſt einen Präſidenten in Stelle Schenck s Boree zum Vicepräſidenten
conſervativen Politiker und als ſolcher ſo wie als früheres Mitglied gewählt
einer Regierung müßte er doch wiſſen daß jede Verwaltung welche
politiſche Richtung ſie auch haben mag einen ſolchen Dispoſitions
fond nicht entbehren kann Der
in die Discuſſion gezogen die wach meiner Meinung wenig oder
ar nicht in dieſelbe gehörten Preſſe Reptilienfond ſequeſtrirtes
grnbgen u ſ es beweiſt dies die Verlegenheit zur Sache

ſelbſt Etwas beizubringen und es iſt nicht meine Abſicht ihm auf
dieſem Wege nachzufolgen Wenn nun der Herr Abgeordnete
Windthorſt noch in der dritten Leſung den Antrag ſtellt dieſen Dis
poſitionsfonds abzuſetzen nachdem derſelbe in erſter und zweiter
Leſung mit großer Majorität angenommen iſt ſo erreicht er mit
dieſem Schritte nichts weiter als daß er der Mehrheit des
Hauſes eine erwünſchte Gelegenheit gibt dadurch
daß ſie r bewilligt der jetzigen deutſchenPolitik und ſeinem Leiter in der Perſon des Reichs
kanzlers ein ausdrückliches Vertrauensvotum zu
geben Bravo Der Herr Vorredner hat beſonders hervorge
hoben daß der Reichskanzler ſo viele Strafanträge wegen Beleidi
nan egen ihn ſtelle Er ſcheint da wie Viele der Anſicht zu
ein daß der Kanzler dadurch perſönlich e ſei man ſollte doch

aber wohl bedenken daß die zahlreichen Angriffe die beſonders auch
von der Partei des Herrn Vorredners ausgehen nicht
gegen die Perſon des Kanzlers gerichtet ſind ſondern gegen die
deutſche Politik und die Jnſtitution des Deutſchen Reichs die er
zu vertreten hat und gegen welche Sie mit Jhrer Politik immer
erfolglos ankämpfen werden Jch habe mich ferner gewundert daß
nachdem vor Kurzem das Schauſpiel eines bekannten Proceſſes ſtatt

r hat Sie es unternommen haben gegen dieſe Politik ihre
ngriffe zu richten und a in einer ſolchen draſtiſchen Weiſe wie

wir es vorhin erlebt haben aber es ſind dies Anſtrengungen von
ener erit die immer verzweifelter werden Oho im Centrum
Wir haben da aus den Actenſtücken die eigentlich zur Enthüllung

nicht e waxen Kopern für eine ſpätere Geſchichtsfor
chung aufgeſpart bleiben mußten geſehen daß der Reichskanzler

weit davon entfernt ſich in die innere Politik Frankreichs zu miſchen
und ſo neue Verwickelungen herbeizuführen gerade eine Politik desFriedens treibt und rüt Viele von Denen die in Deutſchland und

außerhalb gegen ſeine
ihre volle Sympathie zu Wenn dies der Herr Vorredner nicht
thut ſo ſteht er mit ſeiner Partei eben auf einem andern Boden
wie die deutſche Nation Sie haben gegen den norddeutſchen und
deutſchen Bund geſtritten aber gerade dieſe Angriffe werden die
Sympathien des deutſchen Volkes und das Vertrauen des Reichstages
zu dieſer deutſchen Politik die auf nationalen Grundlagen ruht und
eine Politik des Friedens iſt und zu ihrem Vertreter und Träger
kräftigen und be gen zum Heile unſeres Vaterlandes Bravo
Ziſchen im Centrum

bg v Kardorff beantragte über die Poſition namentlich
abzuſtimmen Beifall Dieſelbe wurde hierauf mit 199 gegen 71
Stimmen bewilligt Dagegen nur das Centrum die Polen Elſäſſer
Socialdemocraten und Abg Sonnemann

Die brigen Poſitionen dieſes Kapitels werden ohne Debatte ge
nehmigt

ei Kap 5 Verwaltung des Reichsheeres wird auf den Antrades Abg Noſtiz Wallwitz die in der zweiten Berathung e
ſchloſſene Reſolution den Reichskanzler zu erſuchen bei Ausarbei
tung des nächſten Budgets in Erwägung zu ziehen ob nicht die
Ausgaben für das ſächſiſche Armeecorps künftig mit den Ausgabenfür die preußiſchen Armeecorps zuſammen zu en dagegen die
u en Ausgaben welche denen und Competenzen betreffen

inſichtlich deren das u iſche Armeecorps von den preußiſchen ab
r zum Gegenſta ſonderer Titel zu machen ſind ab ge
ehn

ei Kap 6 Marineverwaltung mit welchem die dritte Bera
thung der Geſetzentwürfe über die Marineanleihe und über die Er
xichtung einer Seewarte verbunden wird beantragt Abg v St
Paul Jllaire im Tit 10 die Rationsgelder von 5634 auf 6234
Mk zu erhöhen Der Antrag wird angenommen Alle übrigen
Poſitionen werden unverändert bewilligt und die beiden Geſetzent
würfe definitiv angenommen IJnzwiſchen iſt auch Fürſt Bis
m arck in großer Generalsuniform ins Haus getreten

Bei dem Etat der Telegraphen Verwaltung richtet Abg Dr
Stephani ſodann über die der Budgetcommiſſion zur Vorberathun re Petitionen und empfiehlt dem Hauſe I inſoweit
dieſelben a das Verlangen die Tantieme der Telegraphenbeamten und
penſionsfähigen Theil des Einkommens der gedachten Beamten und
b inſoweit ſie die Regelung der Rangverhältniſſe der Ober Telegraphiſten und hen betreffen dem Hrn Reichskanzler zur

rwägung zu überweiſen II inſoweit ſie die Berückſichtigung der
Altpenſionäre betrifft durch die Erhöhung der betreffenden Dispoſi
tionsfonds im Etat für 1875 für erledigt zu erklären III über
die übrigen Petitionen zur Tagesordnung überzugehen Das Haus
beſchließt demgemäß

Bei Kap F Einnahmen aus dem Reichsinvalidenfonds macht
Abg v enda davon er in dieſem Augenblick über
haupt 180 Mill Mk aus dem ReichsInvalidenfonds an Commu
nen abgegeben ſind eine Summe welche beinahe den dritten Theil
des ganzen Fonds bilde

Die übrigen Petitionen des Etats geben zu einer erheblichen Dis
kuſſion keine Veranlaſſung und werden unverkürzt bewilligt Dann

wird m dem Etatsgeſetz im Ganzen definitiv angenom
men
V Fortſetzung der zweiten Berathung des Landeshaushaltsetats

für De nernDer Etat der ltung des Jnnern wird faſt ohne Debatte
nach den Anträgen der Commiſſion genehmigt und folgende Reſolu

nonen beſchloſſen den Reichskanzler zu erſuchen I in Erwägung
ſ W ziehen ob durch Vereinfachung der beſtehenden Verwaltungs

ganiſation die Koſten der inneren Verwaltung abgemindert ſowie ob die bisherige Commnunalverwaltung der Bezirte der Central

olitik agirt hatten wandten ihm hiernach

Von den neuen Präſidenten iſt der erſtere aus dem
anton Zürüch der zweite aus Neuenburg

err Voeredner hat Sachen Frankreich
Die Unterhandlungen zwiſchen dem Kriegsminiſter und der
Commiſſion für die Armeereorganiſation dauern noch fort und
ſollen neuerdings wieder weniger Ausſicht auf gegenſeitige Ver
ſtändigung bieten als die zuoor Darum kann auch als aus

gemacht gelten daß das Geſetz über die Cadres erſt nach Be
ginn des neuen Jahres zur Berathung gelangen wird Am
Donnerstag gegen Abend herrſchte große Aufregung in Paris
Es hieß Rouher ſei verhaſtet worden Das Gerücht ent
ſtand dadurch daß die Polizei welche glaubte der kaiſerliche
Prinz ſei angekommen und bei Rouher abgeſtiegen des letztern
Haus überwachen ließ Der Oderſt Stoffel hat ſeinen
Proceß gegen die Direction des Journal officiel verloren
und iſt in die Koſten verurtheilt worden

Halle 19 December
Die Bewohner der an der Haupt Route der Thüringiſchen

Eiſenbahn gelegenen Städte hatten beim Reichs Eiſenbahnamte
über die am 1 Nopember d Js ſtattgefundene Einſtellung der
Perſonenzüge Nr 21 und 22 der Strecke Eiſenach Halle früher
ab Eiſenach 6 Uhr Vormittags in Halle und Leipzig 11 Uhr 10
Minuten beziehungsweiſe 11 Uhr 24 Minuten Vormittags und ab
Halle und Leipzig 5 Uhr 20 Minuten beziehungsweiſe 5 Uhr Nach

mittags in Eiſenach 10 Uhr 35 Minuten Nachmittags Be
ſchwerde geführt Wie man vernimmt hat das Reichs

Eiſenbahnamt nach Prüfung der Sachlage und nach Benehmen mit
den betheiligten Regierungen nunmehr beſchloſſen die Wieder

herſtellung der beiden Züge zu verlangen

9 h a r Wind NWlBarometer 27 10 44 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 86 IThermometer 0,2 Der Himmel bedeckt dait

Die deutſche aſtronomiſche Expedition telegraphirt aus iim nordöſtlichen China an die berliner der e e z
durch gang ſei von ihr erfolgreich beobachtet worden Die Con
tactbeobachtungen Heliometermeſſungen und photographiſchen Auf
nahmen ſeien glänzend gelungen Die Officiere des deutſchen
Kriegsſchiffes Arcona hätten die Arbeiten trefflich unterſtützt

Die Nachrichten aus dem Süden melden noch immer ſtarke
Schneefälle Regengüſſe und Gewitter Bei e
furt betrug die gefallene Schneemenge im Verlaufe von vier Tagen
der letzten Woche 115 Millimeter Aus Kärnthen wird vom 10 d
über ein Gewitter berichtet auch an den Küſten Dalmatiens wütheten

hie ten Tagen heftige Stürme mit Schnee Regen und
agelſchlag

Vermiſchtes
Zur breslauer Leichenverbrennung Die PetitiPfarrers Stern in Breslau an die Regierung um Je

Ueberreſte der zur Zeit der Naturforſcherverſammlung in der dortigen
W verbrannten Leiche der Wittwe Schöngarth iſt nach der

z S W i ken geblieben Es wirdeshalb in dem genannten Blatte eine Petition an dashaus in Ausſicht genommen Rbreorvneten
Heilung der Diphtheritis Ein berliner Blatt bringt ein angeblich bewährtes Mittel zur Heilung der Diphtheritis Braun

welches bei einem daran erkrankten Kinde von zartem Alter no
den beſten Erfolg hatte obwohl Arzneien Einpinſelung des Halſes
und naſſe Umſchläge um denſelben vergeblich angewendet worden
waren und der Arzt den Zuſtand bereits für hoffnunglos erklärt
hatte Wir flößten dem Kinde ſagt der Einſender einen Kinder
löffel voll Citronenſaft und eine Viertelſtunde darauf einen ſolchen
Löffel voll warmes Baumöl ein der Hals und obere Theil der

Bruſt wurden Morgens und Abend tüchtig mit warmem Brennöl
eingerieben und ziemlich dick mit ungeleimter Watte umwickelt
Nachdem dieſe Einflößungen am folgenden Tage noch einmal wieder
holt worden waren hatten wir die Freude eine ſichtliche Beſſerung
wahrzunehmen und nach verhältnißmäßig kurzer Zeit trat die voll

di re ein Oieſes einfache Verfahren verdient wegen
a S e auch et n Kreiſen bekannt und na

on Aerzten gep und verſuchsweire e chsweiſe zur Anwendung
Pauline Lucca in Wien Pauline Lucca gab an eiAbende der vergangenen Woche in ihren Appartements ein Diner

Die ſern war in beſter Laune und gab Erinnerungen an ihre
amerkaniſche Kunſtreiſe zum Beſten Man ſprach auch wie ein ber
liner Blatt erzählt von Directoren und Jntendanten von Geſandten
und Miniſtern von Kaiſern und Königen und Herzogen und ürſtenund als man bei der letzteren Kategorie ariſtetratiſcher Hochgebornen

angelangt war rief die Feſtgeberin Wiſſen Sie meine Herr
ſchaften Fürſt Bismarck hat ſo lange ich in Berlin war nicht
nur auf mich viel gehalten er hat ſich auch bei jeder Gelegenheit

einer Eltern erinnert und bei meiner Hochzeit welcher der
roße Kanzler beiwohnte brachte er auf meinen Vater und meine
Muttrr folgenden Toaſt uus Ich trinke dieſes Glas auf den Ver
faſſer und auf die Herausgeberin unſerer Lucca

z 7h e e

Einer Nachricht aus Frankfurt a M zufolge ſollen die dortigen Aerzte darüber einig geworden ſein daß vom 1 Januar 1875

ab für jede ärztliche Hurle gung zwei Mark zu liquidiren ſeien
Bei einer von dem Turnvberein in Weſel dortſelbſt veranſtal

eten Theater Aufführung ernteten die Schlußſtrophen folgenden
Couplets ſtürmiſchen Applaus

m deutſchen Reichstag wird gar viel
eredet und gehetzt

Und Mancher ſucht wie Andr re er
Durch ſpitze Wort verletzt
Doch ſieht man einen gar zu weit

n ſeiner Rede geh n
So wird er ſicher heimgeleucht t
Am Freitag war s zu ſeh n

Der Doctor Jörg hat ſicherlich
Als ſeine Red er macht
Wohl nicht an Bismarcks ſchlagende
Rückwantwort gleich gedacht

ca

Vereine und Verſammlungen
Am 15 und 16 d M fanden in Frankfurt a M zwiſchen

Vertretern der bayeriſchen der lothringiſchen und vieler mittel und
norddeutſchen Salinen Beſprechungen über die 3 der deutſchen
Salz Jnduſtrie ſtatt Die Zweckmäßigkeit ja Nothwendigkeit einer
Vereinigung der Salinen zur Förderung aller gemeinſamen techni
ſchen und wirthſchaftlichen Jnterefſſen wurde allſeitig anerkannt
Man kam überein die Bildung eines deutſchen Salinen Ver
eins anzuſtreben und betraute eine Commiſſion mit den nöthigen Vor
arbeiten

Wiſſenſchaft Kunſt n Literatur
Die Univerſität Erlangen zählt im laufenden Semeſter 414

immatrikulirte Studierende davon 284 Baiern Auf die Fakul
täten vertheilt ſtudiren 136 Theologie 43 Rechtswiſſenſchaft 111
Medizin und 214 Philoſophie c

Aus dem Verlage von Winckelmann u Söhne Berlinliegt eine Anzahl hübſcher Bücher als Weihnachtsgabe für die
Jugend verſchiedener Altersſtufen vor die bei ren Aus
ſtattung auch durch mäßigen Preis ſich empfehlen Fangen wir
von unten an ſo iſt Hilda s Geburtstag eine Erzählung für
kleine Mädchen von Mathilde Sterne ein Bilderbuch mit ausführ
lichem Texte das in verſtändiger Weiſe Gegenſtände die im Be
reiche kindlicher Beobachtung liegen illuſtrirt und beſchreibt Man
nichfaltiger und wie es ſcheint recht anregend für die Phantaſie der
jungen Welt iſt das Bilderbuch Aus meiner Mappe von
Th Hoſemann Für Kinderherzen Erzählungen für Kinder
von 12 Jahren von Anna Gnevkow mit S8 illuſtrirten Bildern
von Hoſemann Sagenwelt der Alten für die den bearbeitet
von K A Schönke 2 Aufl Der Bearbeiter hat hauptſächlich
Ovid zu Grunde gelegt und das Buch darf als eine gute Nachhülfe
zum Schulunterrichte empfohlen werden indem es auf eine dem
jugendlichen Alter angemeſſene Weiſe in die Sagenerzählungen der
Alten einführt Aus dem Leben von Olga Eſchenbach giebt
eine Reihe unterhaltender Erzählungen für die weibliche Jugend

d

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Börſenverſammlung in Halle am 19 December 1874

Das Geſchäft in Getreide war in dieſer Woche bei ſtarkem Ange
bot matt und die Umſätze klein Preiſe zogen nur bei Gerſte
etwas an
Weizen 1000 Kilo 56 66 Thlr bez
Roggen 1000 Kilo 59 60 Thlr bez
Gerſte 1000 Kilo Landgerſte bis 63 Thlr Chevaliergerſte

Whb Thlr bez feinſte Qualität ſehr knapp und 67 68
r bezGerſtenmalz 50 Kilo ruhig 5 Thlr bez fremdes 48 Thlr

Hafer rig r r d chHülſenfrüchte 1000 bei hohen Forderungen geſchäftslosWicken 1000 Kilo ſchwarze geſucht 67 68 Thlr el

Mais 1000 Kilo 55 56 Thlr
Zupinen 1000 Kilo gelbe 59 Thlr
Kümmel 50 Kilo hochfeine 12 Thlr zu machen

50 Kilo
Oelſaaten 1000 Kilo Raps 99 Thlr
Stärke 50 Kilo 823 8 Thlr incl feinſte höher
Spiritus 1000 Liter pCt Kartoffel 188/0 Thlr Rüben

Thlr

See r ge ordert un rPrimg Solarbl 50 Kilo geboten

2

Petroleum deutſches 50 Kilo unverändert
Rohzucker
Rübenſyrup 50 Kilo
Rübenmelaſſe 50 Kilo
re 50 Kilo fehlen
ckfin 9 gilo Speiſe 29 21artoffeln 100 Speiſe 20 21 Thlr BrennOelkuchen 50 Kilo loco hieſige 3 Thlr Brenn

Futtermehl 50 Kilo 312 Thir bezAbte h Roggen 2 h Thlr Weizen 2 Thlr
ezahlt

Thlr

Malzkeime 50 Kilo
Heu 50 Kilo 2 Thlr
Langſtroh 50 Kilo 22 Sgr

Berlin 17 Dec Nach Ermittelungen des rigPräſidiums Weizen 50 Kilogr 2 Thlr z Siichen bis
3 Thlr 15 Sgr Pf Roggen 2 Thlr 18 Sgr 9 Pf bis2 Thlr 25 Sgr 6 Pf Gr Gerſte 2 Thir 15 Sgr z bis
3 Thlr 6 Sgr Pf Hafer 2 Thlr 18 Sgr Pfr Sgr Pf Heu pr Ctr Thlr Sar S J b

Thlr Sgr Pf Stroh pr Schock Thlr Sgr Pfbis Thlr Sgr Pf Erbſen s t 12 Str 8 t
bis 17 Sgr 6 Pf Linſen pr 5 Liter 15 Sgr Pf bis
17 Sgr 6 Pf ohnen pr 5 Liter 15 Sgr Pf bis 17 S

t l d ten 2 Sgr 6 Pf bis eo Pfun SgrSchweinfleiſch 6 r ris 7 oris f Päue elSgr Pf bis 7 Sgr 6 Pſfleiſch 5 Sr Pf s 7 Sgr Pf Wirſt eife 7
6 Pf 7 Sgr Pf Butter II Sar Pf bis 15Pf Eier pro Mandel 9 Sgr Pf bis 9 6 Pf

Nordhauſen 17 December Weizen 3 Thlr 4 Sgr Ro ggeThlr Sgr bis 2 Thlr 24 Sgr Gerſte 2 T r 278 gr
3 Thlr I Sgr Hafer Thlr Sgr troh à Schod
7 bis Thlr Heu 100 Pfd i Thlr Rindfleiſch Pfd
4 h tel Sgr Schweinefl 6 7 SgrHammelfleiſch 5 Sgr Speck 10 Sgr Butter a Pfd12 Sgr Tafelhutter 14 Sgr Eier Schock I h
Käſe I Thlr Nübekuchen Thlr Leinkuchen

ne 8 2 eDen heute Sonnabend Nachmittags 4 Uhr erfol
genden Urtheilsſpruch in dem ArnimProzeſt wer
den wir nach der telegraphiſchen Meldung in einem

Extrablatte unſern Leſern mittheilen Daſſelbe
wird mit den Abend und Nachtzügen zur Verſendung
gelangen

und



Der alljährliche Ausverkauf fertiger Garderobe zu
bedeutend unter dem Einkauf herabgeſetzten Preiſen beginnt

heute und dauert bis zur Räumung des ganzen Lagers in

I Richters Filiale gr Ulrichsſtraße 5
Die Papier Galanterir n Ledermaaren Handlung

a

J

a

e e 0 me h
s

der

von Ilche 2 er e SS Nr 20 War Jun Nr 20 Halle as uuet
er c S d Sempfiehlt zu paſſenden Weihnachtsgeſchenken ihr großes Lager von Schreibmappen Grösstes Lager
J Notenmappen Photograäphie Albums Portemonnafes Oigarren Pagonen Un von Peuan

Etuis zur mit u ohne Skſkerei Rrieſftaschen Damentaschem e s KRegulaceuren ehe Se
u Necessafres Poesie u Schreib Albums Wisites Gesangbücher e sgchwarzwüälder Wand UVhren e
z 2 ehe Man Bilderbücher ſowie ſämmtliche BomreiD und e Musikwerken eTZeichen Materialien zu billigſten Preiſen igeto Preise Garantie

ige S r We in den W rvir S uſtern der Saison S ſI Ia II II en 99000010000000000000000038 halte dieſelben beſtens zn 89 ſohn n Hclan Böttger 9d Halle a S große Ulrichsſtraße 55Wiln Schwarz jun Leipzigerſtraße 20 Leinen u Wäſche Handlung en gros en detail

m e auf S h W Je atteW S V Ka e Herren Damen Kinder u Bettwäsche
Wegen RNeuba meines Hauſes verkaufe ich ſämmtliche S in ſtets neueſten Facons

Weiss W O und Fosamentäer Waaren zu W eilsse Röckeund unter dem Koſtupreis mit und ohne Schleppe einfach und mit reich geſticktem Volant
Ballr obenA Dainehber s s Leipzigerſtraße 85 in Mull glattem und geſticktem Tüll in geſchmackvollſter

e Wollno bau Weorbang Werrs ſert Ausführung werden vollſtändig fertig geliefert
5 empſteAlb Dannehberg Leipzigerſtraße 85 I or enhauben

J o n ht Für Freundevon überraſchenden Geſchenken S e
s heute neu eingetroften 90000000000000000000

Schreibzenge mit Muſik Stellſpiegel mit Muſtt Leopold ietzs chRauchſervice mit Muſik Cigarrentempel mit Muſik hDierſeidel mit Muſik Parfümeriekaſten m Muſik empfiehlt eine Jnuwelier J Beſtellungen
Schweizerhäuſer mit Muſik Tandſchaften mit Muſik reiche Tuswat r Gold u Silber 94 auf nene Sachen

t Halonſtühle mit Muſik t Hetav Album mit Muſik Feſtgeſchenken 9 arbeiter n ren ver eg
Fußbänke mit Muſik Cabinet Album mit Muſik und ſtellt bei Leipriger W fältig u5 zuſſk en streng reeller Na Kfaltig u prompCigarrenſchränke m Muſik J 3 Tiſchfeuerzeuge mit Muſik Nee strasse 11 ausgeführtG W J Waare gUeceſſaires mit Muſik e e t Arbeitskaſten mit Muſik dieſolideſten Preiſe t e S h

Wer S t be a iete et V et ete ett ears i Altes Gold und Silber nehme in Zahlungeßalrichsſtraße 42 r rrrerrerrrsòSolide Preiſe C V Rttter tohleide Bis Weihnat e Brillen u Lorgnetten I zu nach okleider
1 en u 5 in größter Auswahl verkaufe wie in früheren Jahren96 werden Reisszeuge 8 t d bedeutend ermäßigten Preiſen

S 8 7I S e Dieu Thiere mit Ubrwerke deneWine te t e upen 6I kFePaletots bei größter Auswahl ſehr billig hJa a DampfmaschineC ertts oun Bruno Mreytagmc Räder per nguc er Tuch Leinen u Modewaarengeschäft t
zu jedem nur annehmbaren Praßhgegeben 8 Thermometer 6 Fabrik von Damenmänteln Wori4s

Jedes bei uns gekaufte Stück wird bis 10 Jan k J ieſtlich umgetauſcht z 3 O W W e V We

W m arometer e TET TGr Stein Grelel r Stein St pild Nensiiberne Lioreekndvfe Leuchter Meſſer Löffel in Alfe
J strasse 66 a W rasse 66 6rGeosCOPen IIder nide Neuſtlber und Britannia Sporen Fahr und Reitzeugbeſchläge
r e empfiehlt in größter Auswahl billigſftt lackirte u plattirte Kummetbügel Hundehalsbänder u Maulkörbe empfiehl

ehe Kleinſchmieden n Ter Worte l Wein3 d Bierhä it u itzen in Eisſchränke Ventile broncirteE Gebser Tiſchleriſter tetgt n achten Art Thür S ſerbeſtia e Woth viele ander Gegenſtände empfiehlt
alte Promenade 28 vis vVis voſt r r Verkauf und F erdinand aassengioer gr Klausſtr 26

empfiehlt ſein Lager 8e1bstgefertigter V zur geneig I rlehns Saohen besorgt pünktliehſ e Zur Anfertigung von polirtemm und Rohguß in Neuſilber

ne e net e t ren De et n tete en Geſchnitzte Arbeit in Auswahl h d und e e e e Perdinand Haassengier gr Klansſtr 26
S ron W Rieeser r Kiane e Auch werden daſelbſt alte Metalle gekauftstrasse 8 III Rtage n

e u uw e St ch he hee eeeheh e hh eäh eeeee wo un n
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R Hendershausen Halle a 72 gr Steinſtraße
ſhlo

pfehlende Erinnerung rbringt hiermit nochmals ſeine ſanber und elegant gearbeitete Garderobe in em
Bei außerordentlich guter Arbeit und beſten Stoſffen J ſehr billige Preiſe e

Winter Veberzieher in Double ſchwerſter Qualität 5 7 und 8 Thlr hand
Winter Veberzieher in Escimo 8 9 und 10 Thlr StraWinter Veberzieher in echfarbigem woll blauem Ratine S8 9 und 10 Thlr tWinter Veberzieher in Perle mit elegantem Tuchfutter 14 15 und 16 Tylr Proce
Complette hochteine Anzüge ſchwerſte Winterwaare 12 14 und 16 Thlr friſchKnaben Paletots mit Sammet Borde oder Pelzbesatz 2 3 und 4 Thlr es abKnaben Anzüge aller Größen 13 2 und 3 Thlr rSchlafröcke ſehr geeignet zu Weihnachtsgesehenken ſtellein Velour 4 und 5 Thlr in Double 5 5 und 6 Thlr in Armadflia 8 9 10 und 12 Thlr wärtin Dufff mit Wollfutter wattirt 6 und 7 Thlr in COassinet wattirt 32 und 4 Thlr ger

ſein

e auf den Ausverkanf meiner Filiale gr Ulrichsſtraße 61 ſeiner anßergewöhnli i unterguſwerrſen a ehe vie e anf Was h ß Lers hnlich bigen Preiſe halber ergebruſt größe
Der Verkauf währt nur noch bis zum Z Feſttage und bitte ich meine werthen Kunden ſich von da ab nach meinem Hauptgeſchäft hand

72 große Steinſtraße zu begeben tR Mendershausen Halle a S, 72 gr Steinſtraße

Zu Weihnachts Geſchen ken
einpfehle zu außerordentlich einigen Preiſen mein ſehr reichhaltiges Lager von Gardinen ſhon von Sgr an ebenſo Roleaux r
ſtoffe in allen Breiten und Qualitäten ferner Negligezenge von 4 Sgr an BVettdecken von 11/ Thlr an Pique glatt und gerarht Barchad Halbpique bon 3 Sgr an Fran
Shirtiug von 8 Sgr an geſtickte longuettirte und einfache NRöcke Corſetts von 10 Sgr an Morgenhauben leinene Taſchentücher vo 4 Sgr an Blouſen 20 Sgr ſtruir

ne r n en v an

Schleier 3 Sgr geſtickte Garnituren von 4 Sgr an weiße Stulpen von 2 Sgr an Lätzchen Aermel von 5 Sgr an Moireſchirzen von Sgr an und Moire in reiner eben
Wolle von 8 Sgr an ſchwarze GuipureBlouſen von Thlr an ſodann Oberhemden von 20 Sgr 25 Sgr mit leinenem e von 1 Tr an bis zu den feinſten ge fähig
ſtickten ſowie Damen und Kinderwäſche Vorhemden von 38 Sgr an Kragen und Manſchetten zum Anköpfen auch für Knaben preiswürdige inſätze in deren

Oberhemden von 3 Sgr an geſtickte Einſätze ven 10 Sgr an bis 4 Thlr das Stück bunte Bettzeuge Handtücher rc e erſtre

r r ß We 3 s 4F W im Wäſche Fabrik u Weißwaaren Handlung große Ulichsſtraße 60
dern

z v z 5 5 e 5 v wi er3 S ſindz In e o e nurAn Weihnachts Hinkäufen eempfehle ich mein reichhaltig ſortirtes Lager b n

von h iſt demur men angeschaſfften Waaren im vorzüglichen Galitätem

als e reichKleiderstoffe jeden Genres Seidenstoffe ſchwarz und couleurt Damen Wuche und Laus Sammete u lerder
WSchälchen Fichus und Taschentücher

Tuche Buckskins und Veberzieherstoffe
Plüsche zn Damen Vmhängen Ohäles und Tücher Tischdecken Stepprke Cachenez

nene S 25Ferner eine ſehr große Auswahl der neueſten Damen Paletots JFaquetts Radmäntel Kragenäntel u Jarken
zu den jetzigen Geſchäftsverhältniſſen angepaßten ſehr billigen Preiſen gelegentlichſt

Male a im December 1874

Grosse Steinstrasse Nr 70 S EGrossse Steincasse Nr 70Ecke der Neunhäuser I Boke der eunhàäuser 54
e

e S

e

r d C r27ehe

vern

e J a r e vc r r r o r r 73mit
mer

s ieinn Eine größere Partie Parmnen Comfſection befend in zSchottischen n Stoſf Bäderm Paletots u Pelemen lämtelnm

t ſowie Jaquettes u Jachkem weverkaufe um damit zu räumen bedeutend unter dem Kenpreise

s m ca h Zurückgeſetzte Kleiderſtoffe

J empfehle zu enorm billigen Preiſen an en Nr 100 Leipzigerſtraße C V ennichkce Leigerſtraße Nr 100
Fe Ecke an der Ulrichskirche Untm e e en cceeceeeeee cent en c e vor einfachsten bis zu den ſeſnstertio C H Herrmann Muſikalienhandl Barfüßerſtraße 6 sten8 S Sſ eupfiehlt ſein großes Lager von Muſtkalien als r u nd J wahr empfehlt t

wi m Litolf broſchirt und in Prachtbänden Salonſtücken Liedern Tänzen
Albums n e Ouverturen c c zu auffallend billigen Prei

ſen Bei Allem hohen Rabatt9 h Schwarz jun
Halle Drnczund Verlag von Otto Hendel Mit Veilagen

i 4 4e
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